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Protokoll der Sitzung des Inklusionsrates der Stadt Rinteln am 13.10.2025, 
16:05 Uhr, Sitzungssaal des Rathauses, Klosterstrasse 20, Raum 535 

 

Anwesend: 

Mitglieder IKR:  Herr Babatz, Herr Krauter, Herr Müller-Griepshop, Herr Wünsche (ab 16:10 Uhr) 
   
als Gäste: Herr Heider – Ortsratsmitglied Krankenhagen (bis 17:25 Uhr) 

  Frau Lüdtke-Dommel - Tiefbau- und Umweltamt Stadt Rinteln (bis 16:25) 

Herr Seidel - Ratsherr 

Frau Zehrer - Stadtverwaltung Rinteln  

     

TOP 1 – Begrüßung und Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung 

Herr Babatz eröffnet die Sitzung des Inklusionsrates und begrüßt alle Anwesenden. Die 
ordnungsgemäße Ladung ist erfolgt. Herr Kretschmann, Frau Steuer und Herr Werner können 
heute nicht teilnehmen.  

  

TOP 2 – Feststellung der Beschlussfähigkeit 

 Herr Babatz stellt die Beschlussfähigkeit aufgrund der Anzahl der anwesenden Mitglieder 
des Inklusionsrates fest.  
 

TOP 3 – Genehmigung der Niederschrift vom 08.09.2025 

 Änderungen sind nicht erforderlich und es erfolgt die einstimmige Genehmigung. 
 

TOP 4 –Bericht Frau Lüdtke-Dommel bzgl. Trinkbrunnen  

 Der Trinkwasserbrunnen wurde nun in Betrieb genommen, die Wasserproben sind i.O. 
 Auch ohne bauliche Absenkung ist der Trinkbrunnen barrierefrei nutzbar, dies kann durch die 

Einstellung des Wasserstrahls realisiert werden.  
 Es folgt die Terminvereinbarung mit Herrn Babatz, um vor Ort die Einstellung entsprechend 

vorzunehmen, für den 14.10.2025 um 12 Uhr. 
 Da die Gegebenheiten der Spielplätze lt. Planungsliste oft nicht tatsächlich mit der Realität 

übereinstimmen (z.B. aus der Begehung in Krankenhagen erkennbar, Informationen bzgl. 
Todenmann und weitere) soll eine erneute gemeinsame Absprache erfolgen, bevor die 
jeweilige Ausschreibung zu Umsetzung erfolgt. 

 

TOP 5 – Ortsbegehung Krankenhagen 

 Das Protokoll der Begehung wird in der Runde besprochen und ergänzt und im Anschluss mit 
dem Protokoll dieser Sitzung verteilt. Herr Heider meldet weitere Bedarfe für z.B. 
Bürgersteigabsenkungen und Bushaltestellen, welche außerhalb des Rahmens der Begehung 
liegen. Diese aufgenommenen Daten wird Herr Heider dem IKR zur Verfügung stellen. 
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 TOP 6 – Auskunft von Nachfrage Herr Grosch 
 

 Es konnte für die Sitzung am 09.02.2026 mit Herrn Grosch ein Termin zur Teilnahme erreicht 
werden. 

 Im gleichen Kontakt erfolgte die Information an den IKR, dass am 17.12.2025, von der SPD 
Hessisch Oldendorf organisiert, eine Fahrt zum Landtag stattfinden wird. Teilnehmer aus 
dem IKR sind willkommen, die gemeinsame Fahrt ist aber leider nicht barrierefrei. 
 
 

TOP 7 – Verschiedenes 
 

 Sitzungsteilnahme Frau Nölting: nach erneuter Anfrage konnte eine mögliche Teilnahme für 
die Sitzung am 12.01.2026 abgesprochen werden. 

 

 Anregungen und Fragen an Frau Lüdtke-Dommel:  
o Stand Liste Umbauplanung Bushaltestellen: für nächstes Jahr sind vier Bushalte-

stellen vorgesehen und beantragt, Ergänzungen sind dann für die Planung 2027 
möglich, die Entscheidungen / Genehmigungen dafür erfolgen ca. Ende Januar 2026. 

o Für die neue Haltestelle beim Hallenbad ist keine Überdachung vorgesehen, so weist 
es auch der Plan aus. 

o Die Verlegung der Bushaltestelle in Steinbergen an der B83 soll in 2026 fertig gestellt 
werden. 

o Aktuell noch keine Abhilfe bei der Bushaltestelle in Ahe erfolgt. 
o Busbahnhof Rinteln: es ist noch nichts zur Umgestaltung vorgesehen, für mögliche 

Förderantragstellungen werden bereits fertige Pläne abverlangt und dies ist aus Zeit- 
und Kostengründen momentan noch nicht möglich. 

o SHG Mobil App: hier sollte in der App eine Kennzeichnung eingefügt werden, welche 
Bushaltestellen barrierefrei sind. 

o Eingangsbereich Turnhalle Steinbergen: hier sollten an der Fläche vor dem Eingang 
Markierungsarbeiten erfolgen, so dass für beeinträchtigte Menschen ein Zugang 
problemlos möglich ist 

 

 Auf Nachfrage von Herrn Seidel wird die Auskunft gegeben, dass die Taxigutscheine für 
beeinträchtigte Menschen mit entsprechender Berechtigung ab ca. Anfang November 2025 
für das Folgejahr wieder beantragt werden können. 
 

 Bericht vom Ausschuss Soziales, Jugend, Gleichstellung und Integration am 07.10.2025: 
o Hinsichtlich der Realisierung eines barrierefreien Zuganges zum Mehrgenerationen-

haus fand am 10.09.2025 eine erneute Begehung statt und es wurde folgend 
beschlossen, dass statt der Hubliftvariante nun doch eine Lösung mit fester Rampe 
umgesetzt werden soll. Im Zuge dieser Erkenntnis weist Herr Wünsche nochmals 
daraufhin, dass auch bei einer Umgestaltung des Bahnhofes in Rinteln eine Lösung 
mit Rampen statt Fahrstuhl bevorzugt wird. 

o Für den Bikepark in der Nordstadt sollte bei der Gestaltung von Anfang an die 
Barrierefreiheit beachtet werden. 
 

 Aus der Ortsratssitzung Steinbergen vom 24.09.2025: Im Dorfgemeinschaftshaus wird ein 
Umbau für ein barrierefreies WC erfolgen, weitere Themen waren die Zustände der 
Bushaltestellen, Beschaffenheit des Spielplatzes und die hier im Protokoll bereits erwähnte 
Kennzeichnung der Fläche vor dem Eingang der Turnhalle. 
 

 Am 18.10.2025 um 14:00 Uhr wird die Ortsbegehung in Exten stattfinden, als Treffpunkt 
wurde für 14:00 Uhr die Schule benannt.  
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weiter zu:   TOP 7 – Verschiedenes 

 

 Anschaffung zusätzlicher Materialien für den IKR: Bisher ist noch nicht vollständig geklärt, ob 
eine öffentliche Lagermöglichkeit besteht, aktuell fehlt noch die Rückmeldung der GVS. Bis 
zur nächsten Sitzung sollen Vorschläge eingereicht werden, was als Materialien benötigt wird 
und bis zur Klärung einer dauerhaften Abstellmöglichkeit werden dann die Anschaffungen 
bei einem IKR-Mitglied zwischengelagert (z.B. Pavillon 3x3 m, Tisch, Biertischgarnitur o.ä.).  

 

 Es gibt noch keine Rückmeldung für den Termin zum Besuch der Werkstätten der PLSW in 
der Dieselstrasse, neue Terminvorschläge sollen erfolgen und dazu wird sich Herr Krauter 
noch einmal mit Herrn Babatz abstimmen. 

 

 Website des IKR: Mit aktuellem Stand gibt es bisher nur wenige Besuche der Website. Es 
folgt die Diskussion, ob die Seite trotzdem fortbestehen soll, inkl. der erforderlichen 
Bearbeitung. Da im Folgejahr viel weniger Kosten verursacht werden als im Jahr der 
Erstellung, erfolgt die einstimmige Genehmigung für den Fortbestand. 

 

 Planung der letzten Sitzung in diesem Jahr: Es ist vorgesehen, die letzte Sitzung des IKR in 
diesem Jahr als nicht öffentlichen Sitzung z.B. in der Speisekammer separat im „Rittersaal“ 
abzuhalten, alternativ im Alten Zollhaus. Termin z.B. Mittwoch, 10.12.2025 um 17:00 Uhr 
und als Gäste sollen Frau Zehrer und Herr Seidel eingeladen werden. Herr Babatz übernimmt 
diese Organisation. Frau Zehrer erfragt, ob Rückmeldungen für z.B. Änderungsbedarfe 
vorhanden sind, welche für spätere Neuauflagen vorzumerken sind. Momentan gibt es dazu 
noch keinen grundlegenden Änderungsbedarf und aufkommende Themen werden 
entsprechend gesammelt. 
 

 Wegen einer Folgeveranstaltung kann die kommende Sitzung am 10.11.2025 nur bis max. 
17:45 Uhr abgehalten werden. 

 
 
Herr Babatz schließt die Sitzung um 18:22 Uhr. 
 

 

 

gez. Krauter (Schriftführer)      gez. Babatz (Vorsitzender) 

 


